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See the notice on TED website

457431-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' tiswija u manutenzjoni – Deutsche Bundesbank, Filiale Dortmund
OJ S 126/2026 03/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Email: beschaffungen@bundesbank.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Affarijiet ekonomiċi

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Deutsche Bundesbank, Filiale Dortmund
Deskrizzjoni: AMEV-Wartungsvertrag Lufttechnische Anlagen (KG 430) und Kälteanlagen (KG 
434)
Identifikatur tal-proċedura: 019e8d93-ad4f-48d6-907b-b76ff47cac1a
Identifikatur intern: 26-2000080457
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 50000000 Servizzi ta' tiswija u manutenzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Marsbruchstraße 200  
Belt: Dortmund
Kodiċi postali: 44287
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Dokument tal-Akkwist

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: AMEV-Wartungsvertrag Lufttechnische Anlagen (KG 430) und Kälteanlagen (KG 434)

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/457431-2026
mailto:beschaffungen@bundesbank.de
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Deskrizzjoni: AMEV-Wartungsvertrag Lufttechnische Anlagen (KG 430) und Kälteanlagen (KG 
434)
Identifikatur intern: LOT-0001

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 50000000 Servizzi ta' tiswija u manutenzjoni
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Eine Verlängerung der Laufzeit des Vertrages jeweils um zwei 
weitere Jahre gilt als vereinbart, wenn der Vertrag nicht spätestens drei Monate vor Ablauf des 
jeweiligen Vertragsendes schriftlich gekündigt wird. Die maximale Laufzeit beträgt hierbei 
jedoch insgesamt acht Jahre.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Dortmund
Kodiċi postali: 44287
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Tul ta’ żmien: 48 Xhur

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: -4

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Ergänzung zur 
Veröffentlichung: I.1) Hinweise zum Eintrag im Präqualifikationsverzeichnis: Präqualifizierte 
Unternehmen können den Nachweis der Eignung durch den Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis führen. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot den ausgefüllten Vordruck 11078 II 
"Eigenerklärung zur Eignung UVgO/VgV" (als Anlage C3 zur Aufforderung zur Abgabe eines 
Angebots im Vergabeportal eingestellt) vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmer abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in einem Präqualifikationsverzeichnis geführt werden, ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sofern das Angebot eines 
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Auswahl kommt, sind die Nachweise durch die 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen (auch die der Nachunternehmen) innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen (Unterlagen gemäß Anhang XI bzw. XII der Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates). Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. I.2) Eignung zur 
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Berufsausübung => Ausschlussgründe GWB Erklärung, dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt. Der volle 
Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots). Bei Bietergemeinschaften oder im Falle der Eignungsleihe ist die 
geforderte Erklärungen von jedem beteiligten Unternehmen vorzulegen. Der Auftraggeber 
behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Befähigung zur Berufsausübung und zur 
Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern. Hierzu zählen auch eine 
Abfrage des Wettbewerbsregisters nach § 6 WReG sowie die Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister (§ 150 GewO). Die Erklärung muss von Bietern, Mitgliedern einer 
Bietergemeinschaft und anderen Unternehmen (Eignungsleihender), die in das 
Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe 
Hinweise zum Eintrag im Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt die Erklärung im 
Präqualifikationsverzeichnis, wird sie auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. Die 
geforderte Erklärung ist Mindeststandard (Mindestkriterium) der Eignung. I.3) Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit => Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers. Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das 
genutzte Vergabeportal eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als 
Anlage C3 zur Aufforderung zur Abgabe eines Angebots). Bei Bietergemeinschaften oder im 
Falle der Eignungsleihe sind die geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem 
beteiligten Unternehmen vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden 
Aufklärung über die technische und berufliche Leistungsfähigkeit und zur Bestätigung von 
Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern. Die Nachweise müssen von Bietern, 
Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und anderen Unternehmen (Eignungsleihender), die in 
das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe 
Hinweise zum Eintrag im Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt einer dieser Nachweise im 
Präqualifikationsverzeichnis, wird er auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. 
Sämtliche geforderte Erklärungen und Nachweise sind Mindeststandards (Mindestkriterien) 
der Eignung. I.4) Eignung zur Berufsausübung => Eigenerklärung EU-Verordnung Russland 
Eigenerklärung in Bezug auf Artikel 5 k) Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 i. d. 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren (Vordruck "Eigenerklärung EU-Verordnung Russland" als Anlage C6 zur 
Aufforderung zur Angebotsabgabeeines Angebots enthalten). Der Auftraggeber behält sich 
vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Befähigung zur Berufsausübung und zur 
Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern. Die Erklärung ist von allen 
(auch PQ-qualifizierten) Bietern vorzulegen. Die geforderte Erklärung ist Mindeststandard 
(Mindestkriterium) der Eignung. II) Sonstiges: II.1) Die Vergabeunterlagen werden 
ausschließlich elektronisch auf dem Vergabeportal unter  registrierungsfrei http://xvergabe.de
zur Verfügung gestellt. II.2) Die Beantwortung von Fragen zum Verfahren sowie sämtliche 
Kommunikation zwischen den Beteiligten und der Vergabestelle erfolgt ausschließlich über 
das o. g. Vergabeportal. Die Interessenten sind daher verpflichtet, regelmäßig im Postfach auf 
der Vergabeplattform nachzusehen, ob Nachrichten eingegangen sind. II.3) Für das Angebot 
sind die Vordrucke aus den Vergabeunterlagen zu verwenden, die über das Vergabeportal 
abgerufen werden können. II.4) Etwaige Fragen von interessierten Unternehmen müssen 
spätestens bis 27.07.2026 23:59 Uhr über das o. g. Vergabeportal übersendet werden. 
Danach eingehende Anfragen können aus Gründen der Gleichbehandlung grundsätzlich nicht 
mehr beantwortet werden. II.5) Angebote sind über die Vergabeplattform einzureichen. Auf 
andere Art übermittelte Angebote, insbesondere schriftliche Angebote oder Angebote per E-

http://xvergabe.de
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Mail sind nicht zulässig. Angebote dürfen nicht über die Nachrichtenfunktion des Bietertools 
eingereicht werden. II.6) Fehlende Erklärungen und Nachweise, die auch nach Anforderung 
durch die Vergabestelle nicht fristgerecht nachgereicht werden, führen zum Ausschluss des 
Angebots. II.7) Die Verfahrenssprache ist deutsch. Es werden daher nur Angaben und 
Nachweise in deutscher Sprache akzeptiert (ggf. in deutscher Übersetzung). II.8) Maßgeblich 
ist allein der Text der europaweiten Bekanntmachung im Amtsblatt der EU.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.8.  Kriterji ta’ aċċessibbiltà
Il-kriterji ta’ aċċessibbiltà għall-persuni b’diżabbiltà ma jkunux inklużi minħabba li l-akkwist ma 
jkunx maħsub għall-użu minn persuni fiżiċi

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren mit Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das 
genutzte Vergabeportal eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als 
Anlage C3 zur Aufforderung zur Abgabe eines Angebots). Im Falle einer Bietergemeinschaft 
sind die Angaben zu den Umsatzzahlen für die Gemeinschaft als Ganzes vorzulegen; d.h. die 
Umsatzzahlen der einzelnen Mitglieder der Gemeinschaft sind zu addieren. Der Auftraggeber 
behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern. 
Die Nachweise müssen von Bietern, Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und anderen 
Unternehmen (Eignungsleihender), die in das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) 
eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe Hinweise zum Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt einer dieser Nachweise im Präqualifikationsverzeichnis, 
wird er auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. Sämtliche geforderte Erklärungen 
und Nachweise sind Mindeststandards (Mindestkriterien) der Eignung.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 3 Referenznachweise mit Angaben zu Leistungen, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, aus den letzten 5 Jahren. Der volle 
Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots). Hinweis: Vergleichbare Referenznachweise gem. Vordr. 11078 
II, Ziffer 2 sind Referenznachweise für Sachverständigenprüfungen (siehe auch Hinweis Vordr. 
11017, lit. C). Dies gilt auch für präqualifizierte Bieter. Im Falle einer Bietergemeinschaft 
können Referenzprojekte von allen Partnern der Bietergemeinschaft eingereicht werden. Die 
Referenzprojekte müssen dem Bieter eindeutig zuzuordnen sein. Die Zahl der 
einzureichenden Referenzprojekte bleibt in Summe auf 3 beschränkt. Der Auftraggeber behält 
sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern oder Informationen 
einzuholen. Die Nachweise müssen von Bietern, Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und 
anderen Unternehmen (Eignungsleihender), die in das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) 
eingetragen sind, nicht vorgelegt werden, sofern dort Referenznachweise für 
Sachverständigenprüfungen hinterlegt sind (siehe Hinweise zum Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis sowie o.a. Hinweis zu diesem Eignungskriterium). Fehlt einer 
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dieser Nachweise im Präqualifikationsverzeichnis, wird er auch von präqualifizierten Bietern 
nachgefordert. Sämtliche geforderte Erklärungen und Nachweise sind Mindeststandards 
(Mindestkriterien) der Eignung.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angabe zu Arbeitskräften aus den letzten 3 
Kalenderjahren. Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das 
genutzte Vergabeportal eingesehen werden (Vordruck Eigenerklärung zur Eignung" als 
Anlage C3 zur Aufforderung zur Abgabe eines Angebots). Im Falle einer Bietergemeinschaft 
sind die geforderten Erklärungen und Nachweise hinsichtlich der Arbeitskräfte für die 
Gemeinschaft als Ganzes vorzulegen, d.h. die Anzahl der Arbeitskräfte von einzelnen 
Mitgliedern der Gemeinschaft sind zu addieren. Der Auftraggeber behält sich vor, zur 
ergänzenden Aufklärung über die technische und berufliche Leistungsfähigkeit und zur 
Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern oder Informationen 
einzuholen. Die Nachweise müssen von Bietern, Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und 
anderen Unternehmen (Eignungsleihender), die in das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) 
eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe Hinweise zum Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt einer dieser Nachweise im Präqualifikationsverzeichnis, 
wird er auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. Sämtliche geforderte Erklärungen 
und Nachweise sind Mindeststandards (Mindestkriterien) der Eignung.

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Registereintragungen (z.B. Gewerbeanmeldung, 
Handelsregister, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. Industrie- und Handelskammer etc.) 
Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots). Bei Bietergemeinschaften oder im Falle der Eignungsleihe sind 
die geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem beteiligten Unternehmen vorzulegen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Befähigung zur 
Berufsausübung und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern. 
Die Nachweise müssen von Bietern, Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und anderen 
Unternehmen Eignungsleihender), die in das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) 
eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe Hinweise zum Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt einer dieser Nachweise im Präqualifikationsverzeichnis, 
wird er auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. Sämtliche geforderte Erklärungen 
und Nachweise sind Mindeststandards (Mindestkriterien) der Eignung.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation. Der 
volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots). Bei Bietergemeinschaften oder im Falle der Eignungsleihe ist die 
geforderte Erklärung von jedem beteiligten Unternehmen vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern. 
Die Erklärung muss von Bietern, Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und anderen 
Unternehmen (Eignungsleihender), die in das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) 
eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe Hinweise zum Eintrag im 
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Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt die Erklärung im Präqualifikationsverzeichnis, wird sie 
auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. Die geforderte Erklärung ist Mindeststandard 
(Mindestkriterium) der Eignung.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis einer aktuellen Betriebshaftpflichtversicherung 
gemäß den in Ziff. 7.2 des AMEV-Wartungsvertrages geforderten Deckungssummen. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung muss eine Deckungssumme für Sachschäden von mindestens 
1.000.000 EUR, für Vermögensschäden von mindestens 1.000.000 EUR und für 
Personenschäden von mindestens 1.000.000 EUR aufweisen. Nachweis mittels Vorlage einer 
gültigen Bescheinigung des Versicherungsgebers (Kopie ausreichend). Die geforderten 
Schadensarten und Schadenssummen müssen explizit nachgewiesen werden. Dem 
gleichgesetzt ist eine Bestätigung des Versicherers, dass im Auftragsfall die 
Deckungssummen ohne Bedingungen auf die geforderten Summen erhöht werden (Kopie 
ausreichend). Bei Bietergemeinschaften oder im Falle der Eignungsleihe sind die geforderten 
Erklärungen und Nachweise von jedem beteiligten Unternehmen vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen 
zu fordern. Sämtliche geforderte Erklärungen und Nachweise sind Mindeststandards 
(Mindestkriterien) der Eignung.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen (soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt). 
Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots). Bei Bietergemeinschaften oder im Falle der Eignungsleihe sind 
die geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem beteiligten Unternehmen vorzulegen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen 
zu fordern. Die Nachweise müssen von Bietern, Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und 
anderen Unternehmen (Eignungsleihender), die in das Präqualifikationsverzeichnis (PQ-Liste) 
eingetragen sind, nicht vorgelegt werden (siehe Sonstiges => Hinweise zum Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis). Fehlt einer dieser Nachweise im Präqualifikationsverzeichnis, 
wird er auch von präqualifizierten Bietern nachgefordert. Sämtliche geforderte Erklärungen 
und Nachweise sind Mindeststandards (Mindestkriterien) der Eignung.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: Preis der Wartungsleistungen gem. AMEV-Wartungsvertrag u. Preisblätter
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Ordni ta’ importanza
Numru tal-kriterju għall-għoti: 1

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://xvergabe.de/awardProcedure/019e8d93-ad4f-48d6-
907b-b76ff47cac1a

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 

https://xvergabe.de/awardProcedure/019e8d93-ad4f-48d6-907b-b76ff47cac1a
https://xvergabe.de/awardProcedure/019e8d93-ad4f-48d6-907b-b76ff47cac1a
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Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://xvergabe.de/awardProcedure/019e8d93-ad4f-48d6-907b-
b76ff47cac1a
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: siehe Ziff. 7.2 des AMEV-Wartungsvertrages
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 06/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 53 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Es gelten die Regelungen des § 56 Abs. 2 Satz 1, Abs. 3, Abs. 4 
VgV.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 06/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Auftragsbedingungen: 1) Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einem Versicherungsschutz wie im AMEV-Wartungsvertrag 
unter Ziff. 7.2 aufgeführt 2) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, keine Mitarbeiter einzusetzen, 
bei denen Zweifel an der Zuverlässigkeit bestehen. Der Auftragnehmer stimmt einer 
Zuverlässigkeitsüberprüfung durch den Auftraggeber für sich, seine Arbeitnehmer bzw. 
Nachunternehmer zu. 3) Gesamtschuldnerische Haftung der an der Bietergemeinschaft 
Beteiligten. Ein Mitglied der Bietergemeinschaft ist als bevollmächtigter Vertreter für den 
Abschluss und die Durchführung des Vertrags zu benennen. 4) Verfahrens- und 
Vertragssprache ist deutsch.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 

https://xvergabe.de/awardProcedure/019e8d93-ad4f-48d6-907b-b76ff47cac1a
https://xvergabe.de/awardProcedure/019e8d93-ad4f-48d6-907b-b76ff47cac1a
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Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Deutsche 
Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Deutsche Bundesbank, 
Zentralbereich Beschaffungen

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Numru tar-reġistrazzjoni: 991-80008-08
Indirizz postali: Taunusanlage 5 ;
Belt: Frankfurt am Main
Kodiċi postali: 60329
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: beschaffungen@bundesbank.de
Telefown: +49 699566-0
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Numru tar-reġistrazzjoni: t022894990
Indirizz postali: Villemombler Straße 76
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53132
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 2289499-0
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja

mailto:beschaffungen@bundesbank.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 019eab49-11ab-418e-b8aa-d97a87e15df0  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 01/07/2026 15:21:33 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 457431-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 126/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 03/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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